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Entwicklung der Bauernhofpädagogik
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Aktueller Stand

• 6 Lehrgänge Bauernhofpädagogik mit ca. 100 Absolventen

• Bundesweiter Kompaktkurs

• Expertenforum mit Coaching und Exkursion

• Koordinierungsstelle Lernort Bauernhof / rd. 150 Betriebe

• Lehrer- und Betriebsleiterfortbildungen mit Lehrplanbezug

• Arbeitskreis Lernort Bauernhof

• Einer der ersten Bauernhof-Kindergärten mit speziellen

Fortbildungsangeboten
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Marktfähiges Konzept

Diese Kriterien sind zu bedenken:

Fachl. u. pers.
Eignung

Fam. Situation
Arbeitswirtschaftl.
Situation

Standort

Genaue Produktbe-
schreibung

Markt

Mitbewerber

Finanz. Möglichkeiten

Persönliche Ziele
Idee
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12 €Einnahmen / Kind / Veranstaltung

1.000 €Sonstige Kosten / Jahr (Werbung,
Versicherungen, Telefon, Buchführung)

0,50 €Materialkosten / Kind

6Arbeitszeit / Veranstaltung

10Anzahl der Kinder / Veranstaltung

3 StundenDauer

200Zahl der Veranstaltungen / Jahr

3.000 €

Kapitalbedarf: Sanitäre Anlagen, Raum auf
Diele; Schubkarren und Handwerkszeug

KinderfesteWirtschaftlichkeitsberechnung

Einkommen / Jahr: 21.310 € (1200 h) Stundenlohn: 17,75 €
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25Anzahl der Kinder / Veranstaltung

1.000 €Sonstige Kosten / Jahr (Werbung,
Versicherungen, Telefon, Buchführung)

0,50 €Materialkosten / Kind

9Arbeitszeit / Veranstaltung

5 €Einnahmen / Kind

3 StundenDauer

30Zahl der Veranstaltungen / Jahr

1.000 €

Kapitalbedarf: Raum auf Diele,

Schubkarren und Handwerkszeug

SchulklassenWirtschaftlichkeitsberechnung

Einkommen / Jahr: 2.145 € (270 h) Stundenlohn: 7,90 €
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12 €Einnahmen / Kind / Veranstaltung

3.000 €Sonstige Kosten / Jahr (Werbung,
Versicherungen, Telefon, Buchführung)

0,50 €Materialkosten / Kind

5Arbeitszeit / Veranstaltung

10Anzahl der Kinder / Veranstaltung

3 hDauer

400Zahl der Veranstaltungen / Jahr

10.000 €

Kapitalbedarf: Sanitäre Anlagen,
Kinderküche, Raum auf Diele; Schubkarren
und Handwerkszeug

Jahreskurse, Schulklassen,
Kindergärten, Kinderfeste

Wirtschaftlichkeitsberechnung

Einkommen / Jahr: 40.700 € (2000 h) Stundenlohn: 20,35 €
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2.000 €Ausgaben für Material

20 hArbeitszeit / Woche (6 Monate Saison)

500 h / JahrAngenommener Stundenlohn von 20 €

12.000 €Zusätzliche Einnahmen / Jahr

50 €Zusätzliche Einnahmen / Wohnung /
Belegtag

30 Tage / Jahr / WohnungSteigerung der Belegtage

8Ferienwohnungen

Zusatzangebot für
Feriengäste

Wirtschaftlichkeitsberechnung
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Worauf es sonst noch ankommt .....

• Politische Einbettung z.B. in eine Landesstrategie

• Einbindung von Entscheidungsträgern

• enge Zusammenarbeit mit Multiplikatoren

• Nutzung von Infrastruktur zur Streuung von Infos

• tragfähige Netzwerke mit starken (!) Partnern

• engagierte Menschen mit
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Fazit:

Gute Angebote haben ihren Preis !

Pauschallösungen gibt es nicht !

Indiviuelles Konzept

Individuelle Preisgestaltung


